
V Oekouomie zuerst. D
W Alle Mehl« mögen Ihnen gleich W
U feben aber dieses ist, weil Sie nie ans W
W der allgemeinen Klasse kamen. U
W Es giebt eines, da« weder aus- W
W fleht, fühlt, backt oder sch«e«kt wie W

die gewöhnliche Torte.
W Es ist das Mehl der ivekonomie?
Z es langt weiter und speiset mehr.

I Z
D«» ttz«»erst« t» Wtmerika, «»d »ertt NZ

alle«, «»« »« W Ehane
Ehane Bro». St Wilson Go. « W
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Ist «» Eisenwaaren?wir haben «S.

?Buckeye"
Der Welt bester Inkubator,

ist garanlirt, und die Henne ist nicht. Der Buckeye brütet mehr und
bessere Küken, wie irgend eine andere Brütemaschtne, oder Sie erhalten
da« Geld zurück. Die» ist stark genug, um zu gefallen, nicht wahr?

Eine Küke von jedem brütbaren Ei.
Viele Hau«frauen ihre hohe Hoffnungen sind zu nichte geworden,

gerade weil eine erratische Henne nach Würmern suchte, zur Zeit, wann
dreizehn theure Eier nahezu zum Ausbrüten bereit waren. Da« bezahlt
sich nicht. Stellt eine Buckeye Brütemaschine an die Arbeit und erlan-
get Resultate. <8 so und aufwärt».

Werks Eisenwaaren Companie,
tIS N. Washington Avenue.

sEdüi?Siebeckkr. Z-ütl^
SZO L-ckawanna Avenue. GrSttr

Ukiiox kt/vriox^l.

Bereit für Frühjahr!

Besten in Frühjahr Anzügen,

Manhatteu Hemden,
Regal Schuhe«

und allen anderen kleinen
Nothwendigkeiten.

Kramer Bro».,
825 Lackawa«»« Ave»«e.

Keiper äe Vockroth,
Pluwbtng. Dampf und Hei?

wafser Hetzer. Blech! und
Gisenbtech-Mrbetter«

-»aleaufg-s'ßlundnpa'lrt.

Olfti« und Wlrlftälli,

No. SN» Tpruee Stra?.
«eue» lelevho»?Wnlstailt, tSSV» «Zsy»

»»g, 704.

Zahn-, Brust-, Hüft-, Nerven-

Richter'«^"
SSc und bOc in Apotheken. Nur echt

mit Anker.

k. »ILSri!» » vo..
(Au» Rudolstadt, Thüringen,)

V»sl>ti>«toi> Str., «e» ?ork

Stadt und County.

Lackawanna Zweige« findet morgrn
(Freilag) Nacht wie gewöhnlich in dem
Liederkranz Casino statt.

Die Putzmacherin Mary Healey
von Adam« Avenue berichtete der Poll-
zei am Montag, daß eine Börse, die
»KV enthielt, au« ihrem Laden gestohlen
worden ist.

Mit der Errichtung eine« »30,(XX>
Waarenlager« und Garage für die Bell
Telephon Kompanie, im iKX) Block an
Adam» Avenue, ist am Montag ange-
sangen worden.

Den Fuhrleuten der verschiedenen
Lastsuhr Companien der Stadt, welche
wegen einer Lohnerhöhung am Samstag
an den Streik gehen wollten, sind Zu
geständniffe gemacht worden, sodaß der
Streik nicht ersolgte.

Der 45 Jahre alte John McAree
von Gouldsdoro, ein Weichensteller imdortigen Hose der Lackawanna Eisen
bahn, wurde früh am Montag Morgen
von einem Zug niedergerinnt und ge
tödtet; der Schädel wurde zerdruckt.

Frau Elisabeth Haldemann. K«
Jahre alt. ist am Moniag im Staat
Hospital gestorben. Sie wird von diei
Töchtern und einem Sohn überlebt.
Die Beisetzung findet heule von der
Wohnung an New Straße au« im For-
est Hill Friedhof stall.

Der 2» Jahre alle Stewart I»ne« von Moicow, ein Mitglied von
Companie M, IS, Regiment, ist da«
diitte Mitglied de» Regimen!«, welche»
starb, seildem dasselbe an der mexikam-
lchen Greiue dieni. Er erlag Monlag'
Nachl der Tuberculor Meningili«.

AI« er am Monlag Morgen in
seiner Wobnung eine Treppe hmadfiel,
trug KodeUa Beeban von Phrlp» Slr'

Man vergeffe nicht da« Kaffee-Kränzchen, welche« die Damenfektion
de» Scranton Liederkranz heute von Z
Uhr Nachmittag« bis 7 Uhr fldend« im
Mederkranz Easino abhält.

Unter den Großges<6worenen, die
am 16. April zweck« Erledigung von
Anklagen zusammenirelen werden, be>

finden sich Fred. I, Ziegler, Gotllied
Bannick und I. M. Hamm.

Herr Frank Hummler, Kassirer
der Ersten National Bank, ist Dienstag
Nacht al« Nachfolger de» verst. Eharle«
H, Von Storch al« ein Mitglied der

den. Herr Hummlei war schou früher
ein Mitglied der Behörde.

Da« 13. Regiment hat gestern,
nachdem e«

wvch hier eintreffen. E« werden Vor.
kehrungen getroffen, um dem Regiment
einen großartigen Empfang zu geben.

Ttadtrath.
Dem Ersuchen von mehreren Bür>

gern gotae leistend, nah« »er Siadt-
rath am Freitag einen Vorschlag von
Wirth an, demzusolge ein Amendement
zu dem Oeffenllichen Dienst Gesetz in-
dossirt wirb, welche« derselben die Be-
fugniß geben würde, die Errichlung von
Union Bahnstationen zu erzwingen.

Thomas Jackson war erschienen, u»
gegen die Pflasterung von Monsly Ave
nue, von Laich zur Green Ridge Stra-
ße, zu Proteiliren, e« wurde ihm ader
gesagt, daß da« Projekt, da« vier Jahre
verschoben wurde und »iMi in Anzeigen
gekostet hat, durchgesührt werden soll.

Eine Delegation der Nordende Ver-
besserung« Liga stellte sich ein. um sür
verschiedene Verbesserungen in jenem
Stadttheil zu agitiren. Eine Eomsort
Station am .Square," mehr Spiel-
plätze und Reparatur und Neulegung
der Seitenwege an Nord Main Avenue
werden verlangt. Campbell begünstigte
die Gründung der Liga und der Siadt-
rath erhielt auch einen günstigen Ein-
druck, denn er versprach, in nächster Zu-
tunft eine Besichtigung vorzunehmen.

Geometer John I. Riegel ersuchte
in einem Schreiben um die ihm noch
zukommende Vergütung in Verbindung
mit dem Falle der Stadt gegen die
People« Kohlen Eompanie; er bean-
sprucht eine Bilanz van »42b.

Saville legte eine Ordinanz vor für
Amendirung der Polizei Pension Ordi-
nanz, die vorschreibt, welchen Prozent-
satz ein Polizist al« Pension erhalten
soll, der Dienstzeit nach berechnet. E«
wurde beschlossen, daß der Stadtrat!,
vertreten sein soll, wenn die Scarlett
Vorlage betreff« Zechenverschiebungen
in Harri«burg einem öffenllichea Ver-
hör unterzogen wird.

Der frühere Direktor der öffentlichen
Werke, John G. Haye», unterbreitete
einen fein eingebundenen und vollstän-
digen Bericht Uder die Thätigkeit de«
Departemlnt« sür 1917. Derselbe be-
weist, daß dasselbe in einer sehr sparsa-
men und gründlichen WUse geleilel
wurde, denn e« verblieb eine nicht ver
auSgabte Bilanz von der gemachten Be
wiUigung von «22,v1(>.72. Speziell
die ASphaltreparatur seitens der Stadl
erwie« sich als Geldsparend.

Nord Scranton.
Die Fleischhandlung de« Jim

Reap an Oak Slraße wurde Sonnlag
Nachl durch Einbrecher um Waaren im
Weilh von tb 1.14 beraubl.

George, der Ijährige Sohn der
Eheleute Edward I. Herrman von
Detty Straße, starb am Samstag und
wurde am Montag im.Dunmore Fried-

? Fräulein Mary Waller von New
Jork slraße und Arthur E, Lutt« von
Marion Slraße wurden am Dienstag
Abend durch Pastor A, I. Weisley al»
ein glückliche» Ehepaar eingesrgnet.

Die Wohnung de» Pfarrer» K.
PeteiSkiu« von der National Lilhuani-
siden Gemeinde, an Oak Slraße, ward
Dienstag Morgen durch einen Brand
zerstör«, dessen Entstehung unbekannt
ist. Der Verlust wird sich auf elwa

belaufen.
In einem Anfall von Melancholie

durchschnitt sich am Donnerstag der 4b
Jahre alte Daniel Morgan von Ehurch
Aoenue die Keule mit einem Rasirmesser, eine Verwundung machend, welche
am gleichen Nachmittag im Staat Hospital seinen Tod verursachte.

Wttkes-Barre Notizen.
Die Dritte Feld Artillerie, früher

das 9 Regiment Infanterie, ist Dien-
stag von der mexikanischen Grenze ,u<
rückgekihrt und mit großem Enlhusta«
mus empfangen worden.

Die Bur chen Elarence Jone«
und Paul Zinn, die kürzlich die Ange-
stellten eines Straßenbahnwagen« über-

sch
Reform.

Die Ost Market Straße Kauf-
leute Geiellschast hat an Ost Market

Stellungskrieg.
Köchin: ?Ach, wenn ich ein Soldat

wäre!"
Hausfrau: ?Was Ihnen einfällt,

Anna, Sie können doch in leiner Siel-

Neue Postzeichen.

jetzigen S Pfennig- und 10 Pfennig-
Karle respekliv des Kartenbriefs. Die
neuen Werizeich«n unterscheiden sich

2 Pfennig-Mark». Die 7j Pfennig-
Marte ist in der Farbe der bisherigen
S Pfennig-Marke gehalten, weil die
neue Marke künftig den Wert der letz-
teren darstellt. Die alte S Pfennig-
Marte, die noch im Verkehr bleibt, er-

Ganzsachen kommen neu hinzu: eine
Pfennig Postkarte in grün, bei der

der neue Wert von in der linken

bildes eingedruckt ist, und außerdem ein
Kartenbrief zu 16 Pfennig in gleicher
Ausführung wie der bisherige Karten-

ziffer. Zur Ausgabe gelangen von
den Dienstmarken Werte zu 3, 6, 7H,
10, 16, 20, W, 60 Pfennig und 1

Mark. Die Farben der einzelnen
Werte entsprechen denen der Freimar-

z-igt.
In Württemberg schließlich gelang-

ten aus Anlaß des Regierungsjubi-

Aniversilät >gent.

Zknllnniei» Oes.

auf Grund der Verordnung über de?
Verkehr mit Kraftfuttermitteln berech
tigt, Roßkastanien zum gesetzlichen

Anlage Gelegenheiten
1s Wir müssen glauben an
die endgültige Stabilität und
Sicherheit voa hochgradigen
Bonds dieses Landes.

1s Die gegenwärtige Krisis
hat einen a''wärls Kurs der
Preise verursacht.

1s Vorzügliche Gelegenheiten
b""" sich jetzt zur Anlage

Blovlv ck von Überschuß Fonds.

Mi.«ii.d!'rN?«v°r7Sw-«,ch«,. I Telephonirt oder schreibet
Haupt Offi-e: e-r.nto». V». für eine auserwählte Llste

Vi-Ih-Mt-». «. v- «ilikS'»,rre von Seknrilälen.

Non der Südseite.
Der 42 Jahre alte Fred Keßler von

Cedar Avenue ist letzte Nacht im Staat
Hospital gestorben, wo er sich in medi-
zinischer Behandlung befand.

Pros. Henry Ackermann, der tüchtige
und beliebte Organist der St Marten
Gemeinde, ist au« Gesundhitt«rücksich
ten gezwungen worden, seine Resigna
lion einzureichen. Fräulein Marie E.
Cremer von Wilke»-Barre ist al« seine

Der 34 Jahre alte Joseph Van
BuSkirk von Cedar Avenue erlaubte sich
früh Samstag Morgen in der Trunken-
heil den Jux, einen falschen Feueralarm
zu geben, wurde erwischt und später t25
bestraft, die er nicht bezahlen konnte,
worauf er sür 30 Tage in« Gesängniß
gesandt wurde.

In »er Monlag Nacht abgehaltenen
Jahresversammlung der Hickory Stra
ße Pr««lkyierischen Gemeinde wurden
Michael Früchtel und John Lewert al«
Aelteste und Loui« Schumacher und
Peter Neul« al« Trust«« erwählt.
Dte verschiedenen vorgelegten Berichte
zeigten, daß die Gemeinde florirt.

Der KS Jahre alte Jame« Halpin
von Orchard Slraße durchsägle Dien>
stag eine Ga«röhre, die er sür eine Was-
serröhre hiell, wurde von dem au«wei
chtnden Ga« besinnung«!»« gemacht
und hat e» dem Polizei Pulmotor zu
verdanken, daß er noch am Leben ist.
Der Pulmotor wurde prompt ange-
wandt und brachte Halpin bald zur Be-
sinnung und außer Lebensgefahr.

Au» dem oberen Thäte.
(Archbald Correfpondenz.)

Ein Brand, dessen Entstehung
unbekannt ist. beschädigte am Sonntag
Nachmittag die Heilige Geist griechisch
kath. Kiiche in Jessup zum Betrag von
elwa »S(X>.

Die 24 Jahre alle Bessie Gard-
ner von Jermyn machle am Sonnlag
Vormittag ihrem Leben ein Ende, in-
dem sie sich in ihrem Bett,immer eine
Revoloerkugel in die Schläfe jagle.
Anhallende Kranlheil soll da« Mädchen
zu dem Selbstmord gelrieben haben.

tEarbonbale Eorrespondenz.»

Dem Handlanger Mntezio Vin-
zone ist am Monlag in der Coalbrook
Zeche duich einen Deckensall da« Rück-
grat und Genick gebrochen worden; es
nahm mehrere Stunden, die Leiche von
der Masse zu besreien, jedoch muß sein
Tod ein augendlicklicher gewesen sein.

Al» sie am Donnerstag Vormit
tag heimkehren wollten, um der Mehrer-
in eine Ent,chuldigung wegen dem Fern-
bleiben von der Schule zu holen, fielen
die drei Knaben de» John Heenan von

McCabe Avenue in den unbeschützlen
und seit Jahren brennenden Watt»
Curiy Trakt, wo sich einen Senkung

ereignet hatte. Der Ilijährige John
stickt, während der Bjährige Raymond
und 12jährige Roderick so bös ver
brannt wurden, daß an ihrem Auskom-
men gezweifelt wurde. Roderick erwie»

lsich al» ein junger Held, denn zuerst
schasste er den jüngsten Bruder au« dem

Loch, als er aber John retten wollle,
war er selbst so geichivächl und dieser
so hilflos, daß er nichl« erreichen konnle.
Bi« er Beistand erhielt, war der Bru-
der eine Leiche.

Pttt»ton
PiltSton wurde spät am Samstag

Nacht von einem t7o,<M> Brand hcim-
gesuchl, indem da« Postamt Gebäude

Der 33 Jahre alte Frank Picho-
loni» von Sebastopel wurde am Mon-
tag Morgen in der Frühe, al» er sich
auf dem Heimweg befand, Überfalle»

kam. Er wurde in lebensgefährlichem

Zustand dem hiesigen Hospital über-
führt. William Karchowsky, Peler
SorneSki und Jofep Mose« find Nach

ung zugefügt haben.

Man vergesse nichl, daß jetzt die
Office de« ?Scranton Wochenblatt" sich
4ll> Spruce Slraße, vierter Stock, be>

Bell 5145 ist. Man schaue nach dem

Hvde Park Notizen.
Dem Ehepaar Arthur Schwina

von Emmet Straße ist ein Sohn gebo»
ren worden.

Kosted Boruch von Luzerne Str.,
3S Jahre alt und al« Handlanger i»
der Hyde Park Zeche angestellt, wurde
am Montag unter einem Deckensalt

Dxr bZ Jahre alte Fred Schabt
ist Dienstag Nacht in der Wohnung sei.
ner Schwester, Frau Elisabelh Klinket
von Sil» Lincoln Avenue, gestorben.
Die Beisetzung findet am Samstag im
Washburn Slraße Friedhos stall.

Der 81 Jahre Andrea» Weiß von
Nord Van Buren Avenue, früher voa
Wilke«-Barre, ist am Sonnlag Vor-
mittag, al« er einen Spaziergang mach-te, von einem Herzschlag befallen wor-
den und war eine Leiche, al» der geru-
fene Arzl eintraf. Die Leiche ward zur
Beisetzung nach Wilke«.Barre genom-
men. ,

Durch Zechenverschiebungen find
am Sonnlag im Kalhedrale Friedhof
verschiedene Gräber asfizirt und Särge
ausgerissen worden, sodaß die 'Leiche»
blo»gelegl wurden Der Borgang hat
allenthalben Entrüstung hervorgerufen
und die Katholiken welche Lot« in dem
Friedhof haben, werden eine Protest-versammlung abhalten.

Zwei Lehrerinnen, Fräulein Rose
Meehan von Nord Main Avenue und
Fräulein Julia Lally von Lafavekte
Slraße, die letzle Woche in der Ban-

zwei Wildkatzen aneinander geriethen
und sich gegenseitig die Haare rupfteo
und zerkratzten, wurden nach der Rauf-
erei vom Dienste su«pendirt.

Der 42 Jahre alle Michael F.
Weber von Scranton Straße, ein Me»
terinspektor der Scranton Ga« und

Junggeselle und wird von drei Brüd-
ern und zwei Schwestern überlebt. Die
Beisetzung erfolgte am Dienstag im

Pittüton Avenue Friedhof.

Geithrr stets grsund. .Ich danke
Ihnen sür die Auskunft," schreibt Frau
Anna Andersen von Los Angele«. Ealif.
.Ich bin froh, daß ich j tzt weiß, wo ich
in dieser Stadt Aipenkiäuter kaufen
kann. Vor sieben Jahren war ich sehrkrank, und wäre e« nicht diese« Heilmit-

leiden geplagt; irgendetwas, wa/ich
aß, bereitete mir die schrecklichsten
Schmerzen. Die Aerzte gaben mirnur
vorübeigehendt Erleichterung. Die
erste Flasche Alpenkräuter machte mich
besser fühlen; ich fetzte den Gebrauch
fort, bis ich vollständig wohl war, und
ich bin seither stet» gesund gewesen."

Tausende haben die Vorzüge diese»
a>ten, zeilerprobten Kräulerhellmiltel«
bezeugt. ES ist über hundert Jahre im
Gebrauch, aber ist nur seilen in den
Zeitungen angezeigt worden. Die
Kunde von seiner Vorzüglichkeit hat sich
aber trotzdem von Ort zu Ort über die
ganz? Welt verbreitet. Es ist nicht i«

direkt bezogen werden von den Herstell-ern, Dr Peter Fahrney son» E».,
Ehicago, JU.

Da» Tbat abwärt».
Der 51 Jahre alte Jakob Stein-

metz von Old Forgeist am Freitag im
Staat Hospital in Scranton gestorben.

Aus der gleichen Stelle, wo vor

Bein abgeschnitten wurde, ist am Öon-
nerstag der 22 Jahre alle Michael
TraSzewsli von Duryea aus der dorti-
gen ?Cul-off" Kreuzung von einem
Lehigh Valley Zuge gelrofsen und auf
der Stelle getödtet worden.

Dunmore.
? Den Sheleulen August Witte«.


